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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000001/2011
an die Kommission
Artikel 115 der Geschäftsordnung
Gaston Franco, José Manuel Fernandes, Véronique Mathieu, Theodoros Skylakakis, Danuta 
Maria Hübner, Sophie Auconie, Nuno Teixeira, Jolanta Emilia Hibner, Esther Herranz García, 
Giovanni La Via, Elisabeth Morin-Chartier, Veronica Lope Fontagné, Mariya Nedelcheva, 
Barbara Matera, Catherine Soullie, Cristina Gutiérrez-Cortines, Dominique Vlasto, Anne 
Delvaux, Jean-Pierre Audy, Michel Dantin
im Namen der PPE-Fraktion

Betrifft: Gemeinschaftsmaßnahmen zur Verhütung von Waldbränden

Jedes Jahr werden in der Europäischen Union im Durchschnitt 500.000 ha Wald durch Brände 
zerstört. Die am stärksten betroffenen Mitgliedsstaaten kommen auf eine Rekordanzahl von 50.000 
Waldbränden pro Jahr.

Die Anzahl der Waldbrände hat in den letzten 10 Jahren zugenommen, und die Problematik tritt nun 
auch außerhalb von Mittelmeerregionen auf und erhält dadurch eine allgemeine Dimension, die ganz 
Europa betrifft. Im Jahr 2009 waren Bulgarien und Schweden von schweren Waldbränden betroffen, 
im Sommer 2010 auch andere europäische Wälder. Zum Beispiel wurden im Südwesten Frankreichs 
164 ha Pinienwälder durch Brände zerstört, aber es waren auch Portugal, Spanien und Griechenland 
betroffen.

Waldbrände werden im Wesentlichen von Menschen verursacht: 90 % aller Feuer gehen auf 
menschliche Tätigkeiten zurück. Seit Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 2158/92 gibt es keine 
spezifische Waldpolitik zur Verhütung und Risikovorbeugung mehr.

In Anbetracht der oben stehenden Tatsachen und da die Kommission am 1. März 2010 das Grünbuch 
mit dem Titel „Waldschutz und Waldinformation: Vorbereitung der Wälder auf den Klimawandel“ 
vorgelegt hat, wird sie um Informationen darüber ersucht, ob sie die Ergreifung von Maßnahmen zum 
Schutz der Wälder vor Bränden erwägt?

Welche Fortschritte wurden bei diesbezüglichen konkreten Maßnahmen erzielt? Bereitet die 
Kommission weitere Präventivmaßnahmen in diesem Bereich vor?
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